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Albert-Ludwigs- 

Universität Freiburg  

 

 

 

Seminar zum deutschen, europäischen und 
internationalen Unternehmensrecht 

 

Im Wintersemester 2025/2026 werde ich ein 

 

Seminar zum deutschen, europäischen und internationalen Unter-

nehmensrecht 

– Studienarbeit i.S.d. §§ 20 Abs. 1, 22 StPrO als Seminarveranstaltung – 

 

anbieten. Die Veranstaltung richtet sich an Studierende aus dem SPB 4 

und wird als Blockseminar stattfinden. 

 

 

Die Themenvergabe sowie eine Vorbesprechung finden am 

 

Mittwoch, 30. Juli 2025, 8 Uhr c.t. 

in der Bibliothek des Lehrstuhls Prof. von Hein 

(1. OG Peterhof) statt. 

 

Wenn Sie an der Themenvergabe teilnehmen möchten, senden Sie bitte 

eine formlose Anmeldung bis zum 

 

Montag, 28. Juli 2025, 20.00 Uhr 

an brenda.pelz@jura.uni-freiburg.de 

 

 

Rechtswissenschaftliche 
Fakultät 
Institut für Ausländisches und 
Internationales Privatrecht, Abt. 
II 
 

Prof. Dr. Hanno Merkt, LL.M. 

(University of Chicago) 

 

T +49 761 / 203-2199 

Hanno.Merkt@jura.uni-freiburg.de 

www.ipr2.jura.uni-freiburg.de 

 

Postadresse 

Postfach 

79085 Freiburg 

 

Besuchsadresse 

Niemensstr. 10 

79098 Freiburg 
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Folgende Seminarthemen werden angeboten: 

 
1. Das Recht des Insolvenzverwalters auf Einsicht und Herausgabe 

der Handakte des Wirtschaftsprüfers (LG Stuttgart, DStR 2023, 478 

(m. Anm. Wacker); Röhl/Hidding, WM 2021, 1729; Gutman, BB 

2010, 171) 

 

2. Die Mehrstimmrechtsaktienreform nach dem ZuFinG (Wittig/Hum-

melmeier, WM 2024, 332; Florstedt, ZGR 2024; 321) 

 
3. Der Einwand rechtmäßigen Alternativverhaltens in der Organhaf-

tung (Kleindiek, in FS Krieger, 2020, S. 489) 

 
4. Fehlerbegriff im Enforcement-Verfahren (OLG Frankfurt a.M., Be-

schl. V. 04.02.2019 - WpÜG 3/16, WpÜG 4/16, BeckRS 2019, 6427) 

 
5. Sollte der GbR die Möglichkeit einer Haftungsbeschränkung eröff-

net werden? (Röder, ZHR 184 (2020), S. 457; Fleischer, ZGR-Son-

derheft 23, 2021, S. 1; Schäfer, Gutachten E zum 71. DJT, E 31 ff.) 

 
6. Das Gesellschaftsregister – eine kritische Analyse der gesetzgebe-

rischen Kodifikation (Röder, AcP 215 (2015), 450; Fleischer/Pendl, 

WM 2019, 2185) 

 
7. Gefährdung des Kapitalmarkts durch sogenannte „Deepfakes“ (Po-

elzig, BKR 2025, 529) 

 
8. Auswirkungen von Squeeze-Outs auf Bezugsrechte (Satz/Albert, 

NZG 2023, 1295) 

 
9. Die Regressmöglichkeit des Genussrechtsinhabers bei Fehlverhal-

ten des Vorstands (OLG Düsseldorf BKR 2024, 574; Markworth, 

BKR 2024, 563) 

 
10. Aktienrechtliche Vorstandspflichten und KI (Langenbucher, EuZW 

2024, 854; Plagemann, NZG 2025, 684) 

 
11. Gesellschaftsrecht als Mittel des Klimaschutzes – muss der Gesetz-

geber tätig werden? (Bachmann, NJW 2024, 2734; Roth, NZG 

2024, 1103) 

 
12. Politische Äußerungen durch Vorstandsmitglieder – zwischen Mei-

nungsfreiheit und Unternehmensinteresse (Wedemann, AG 2024, 

637; Graewe/Bogensee, BB 2020, 1603) 

 
13. Die Gesellschaft mit gebundenem Vermögen – eine sinnvolle neue 

Rechtsform? (Sanders et al., NZG 2024, 1199; Kattein, npoR 2024, 

190) 

 



 

 

 14. Probleme bei der Selbstbestellung von Leitungsorganen der Mutter-

gesellschaft zu Leitungsorganen der Tochtergesellschaft (Reitber-

ger, NZG 2025, 390; Jäger/Müller, GWR 2024, 317) 

 
15. Schranken der Ad hoc-Publizitätspflicht verbundener Unternehmen 

(Habersack, NZG 2024, 91) 

 

 

 

 

Sollten Sie sich für eines der vorgenannten Themen entscheiden, füllen 

Sie bitte die Annahmeerklärung, die Sie im Laufe der Themenvergabe 

erhalten, aus und unterzeichnen diese. 

 

 

Mit Abgabe der Annahmeerklärung entscheiden Sie sich verbindlich für 

das von Ihnen gewählte Thema. 

 

Die Bearbeitungszeit der schriftlichen Ausarbeitung beginnt mit Ab-

gabe der Annahmeerklärung am 30. Juli 2025 und beträgt 4 Wochen. 

Die Abgabefrist beträgt hingegen 6 Wochen, sodass die Abgabe spätes-

tens am 

 

Mittwoch, 10. September 2025 um 24.00 Uhr 

zu erfolgen hat. 

 

Studienarbeit und Thesenpapier (max. 1 DIN A4-Seite) sind bis zu diesem 

Abgabetermin beim Prüfungsamt einzureichen. Maßgeblich für die Wah-

rung der Frist ist der Eingang sowohl von Studienarbeit und Thesenpa-

pier in gedruckter Form als auch des Datenträgers, auf dem die elekt-

ronische Version beider Dokumente gespeichert ist. Die nicht fristgemäße 

Abgabe gilt als Rücktritt (§ 22 Abs. 2 StPrO). 
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Im Rahmen des Seminars werden die Ergebnisse der Arbeiten mit einer 

den Anforderungen nach § 22 StPrO genügenden Studienarbeit, ei-

nem Seminarreferat nebst einführendem Thesenpapier sowie der jeweils 

auf das mündliche Referat folgenden Diskussion aufzubereiten und zu 

präsentieren sein. In die finale Benotung fließen neben der Studienarbeit 

und dem Thesenpapier auch die mündliche Präsentation und die Beteili-

gung an den Diskussionen ein. 

 

Die Termine und Fristen in der Übersicht: 

 Datum Uhrzeit 

Anmeldung zur The-

menvergabe 
28. Juli 2025 20.00 Uhr (E-Mail) 

Themenvergabe 30. Juli 2025 8 Uhr (c.t.) 

Bearbeitungsbeginn 30. Juli 2025 
Nach Abgabe der An-

nahmeerklärung 

Abgabefrist 10. September 2025 24.00 Uhr 

 

Wichtiger Hinweis: 

Für die Formalien der schriftlichen Seminararbeit sind unbedingt die Vor-

gaben der „Schulung zum wissenschaftlichen Arbeiten I (Allgemeine 

Grundsätze) & III (Studienarbeit)“ zu beachten. Bearbeitungen, die sich 

nicht an diese Vorgaben halten, müssen mit einer Notensenkung rech-

nen. 

 

Gez. Prof. Dr. Hanno Merkt 

 


